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Internationale Migrationssozialarbeit (IMSA)

…versteht Migration als Normalität und Gestaltungsaufgabe

…umfasst Beratung und Begleitung von Migration 

…denkt Migration mit gesellschaftlicher Teilhabe zusammen

Ergebnisoffene, am Menschen orientierte Migrationsberatung und –
begleitung, die vor Ort in Herkunfts- und Transitländern sowie über Grenzen 
hinweg stattfindet.
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Internationale Migrationssozialarbeit (IMSA) 
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Empowerment v. 
Ratsuchenden bei 
Migrationsentscheidung
• Zugang zu Informationen
• Erwartungsmanagement
• Zugang zu praktischer 

Vorbereitung (Sprache, 
Dokumente)

 Vorintegrative Maßnahmen Vorbereitung u. 
Begleitung d. 

Migrationsprozesses

• Anschluss an 
inländische 
Beratungsangebote

• Förderung der 
gesellschaftlichen 
Teilhabemöglichkeiten

• Erleichterter Zugang zu 
Bildung, Ausbildung, 
Arbeitsmarkt

Perspektive im 
Herkunfts-/Transitland

Im Herkunfts-
oder Transitland

Übergangsmanagement

Im Zielland
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Befragungen (Okt. - Dez. 2022/ März 2023)
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• Aktivitäten relevanter Beratungsstellen verdeutlichen
• Erfolgs- u. Hemmfaktoren in der Vorintegration sichtbar machen
• Kooperationspotenziale zwischen Beratungsstellen im Ausland und der Erstintegration 

sichtbar machen
• Perspektiven u. Erfahrungen v. Arbeitgeber:innen

Wer wurde befragt?

Arbeitgeber:innen
/ Personaler:innen
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Vorbereitung der Ratsuchenden/ Migrant:innen

• Etwa 37 % haben sich hauptsächlich informell vorbereitet 

• Etwa 34 % der Befragten haben sich sowohl formell als auch informell vorbereitet.

• Etwa 14 % der Befragten geben an, sich nicht vorbereitet zu haben.

Besuchte Vorintegrationsmaßnahmen von Mitarbeitenden aus Drittstaaten:

• 84 % Sprachkurs

• 64 % Unterstützung im Visumsprozess

• 44 % Begleitung bei Einreise & 44 % Offene Beratung
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Hilfreiche Unterstützungsangebote

Perspektive Ratsuchende:

• Sprachkurse
• Begleitung bei der Einreise nach Deutschland
• Informationsveranstaltungen zur kulturellen Orientierung
• Unterstützung im Visumsprozess
• Informationsveranstaltungen zum Alltag in Deutschland

Perspektive Arbeitgeber:innen:

• Begleitung bei Einreise
• Unterstützung im Visumsprozess
• Offene Beratung
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Insbesondere zu Arbeit, Anerkennung, Sprache und Wohnen 
bestehen Fragen in allen Migrationszyklen.
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Good-Practice-Maßnahmen Vorintegration

• Training/Lernangebote (Jobinterviewtraining, Prüfungsvorbereitung)

• Vorintegrationskurs über den Alltag in Deutschland

• Informationsmaterialien (übersichtliche, praktische Tools, Erklärvideos)

• Feedback einholen (Erfahrung migrierter Personen)

• Veranstaltungen (mit dem Konsulat, an Hochschulen etc.)
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Bedarfe und Verbesserungspotenzial

Wichtige Informationen: Überblick zu Prozessen, Institutionen und Voraussetzungen der 
Migration.

Begleitung/Unterstützung: Gefühl, bestärkt und unterstützt zu werden.

Ethik: Anwerbung unter ethischen Gesichtspunkten

Ratsuchende wünschen sich mehr Zeit für Beratung & Vermittlung in Arbeit
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Herausforderungen der Fach- u. Arbeitskräftegewinnung aus 
dem Ausland

1. Bürokratische Hürden

2. Deutsche Sprache

3. Vorintegrative Phase: Zugang zu Beratung, Erwartungsmanagement

4. Erstintegrative Phase: Wohnraum, Onboarding, Kinderbetreuung

5. Deutsches Berufsbild und –system

6. Finanzielle Hürden

7. Rechtliche Hürden

8. Zeitliche Hürden
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Weiterentwicklungspotenziale der Vorintegration für Fach- u. 
Arbeitskräftegewinnung aus dem Ausland

Inhaltliche Vorbereitung
• Auseinandersetzung mit professionellem Selbstverständnis
• Orientierung durch Mentor
• Ehrliche Kommunikation der Herausforderungen

Schnelle Bearbeitungszeiten
• Leichte Antragstellung, online Visumverfahren
• Schnelle Anerkennung von Qualifikationen

Diversitätsorientiere Schulungen
• Sensibilisierung der Behörden

Beziehungsaufbau
• Kontakt zu Migrant:innenorganisationen
• Transnationale Zusammenarbeit
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Übergangsmanagement und transnationale 
Zusammenarbeit - Kriterien
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Verweis auf 
Beratungsstellen in 

Deutschland

Geteilte, individuelle 
Fallarbeit (vor Einreise)

Zusammenarbeit mit 
Migrant:innenorganisation

en in Deutschland

Aufeinander aufbauende Inhalte 
v. Beratungsangeboten

Gemeinsames Alumni-
Netzwerk



Lösungsansätze und Beispiele
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Gelingensfaktoren Vorintegration & Übergangsmanagement

Präsentation Internationale Migrationssozialarbeit, 08.11.2023 © Diakonie 15

Vorintegration Übergangsmanagement Erstintegration

Zugang zu Informationen: 
Arbeit, Leben in Deutschland

Unterstützung im Visumsprozess Begleitung beim 
Ankommen

Erwartungsmanagement: 
mögliche Herausforderungen

Anerkennung v. Abschlüssen Vernetzung

Austausch mit 
Diaspora/Migrant:innen

Begleitung bei Einreise Teilhabe fördern

Konkrete Vorbereitung: 
Sprache, Anerkennung, 
Training u. Kurse

Unterstützung: Wohnung, 
Bürokratie

Unterstützung: Wohnung, 
Bürokratie, Bank, ÖPNV

Beziehungsaufbau Verweis auf Anlaufstellen in 
Deutschland, 
Migrant:innenorganisationen



Vielen Dank!

Maja Kliem
08.11.2023
© Diakonie Deutschland


